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Redaktionelle Bemerkungen.
Die Lefer mögen nicht erfchrecken, wenn die Eingangsbetrachtung fchon wieder

Gefprächsform hat. Das hat Sich nun fo gegeben und wird fich nicht zu häufig
wiederholen.

Juli- und Auguftheft follen wie gewohnt zufammengezogen werden und
anfangs Auguft erfcheinen.

Religiös-fozialer Ferienkurs.
(Voranzeige.)

In der "Woche vom 9. bis 14. Oktober toll wieder ein von der
Religiös-fozialen Vereinigung veranttalteter Ferienkurs ftattfinden,
wahrfcheinlich in der Nordoftfchweiz. Das Getarnt-Thema foil fein:

Reich Gottes und Demokratie.

Es werden folgende Probleme behandelt: Die Entftehung der
fchweizerifchen Demokratie aus der fozialen und religiöfen Wurzel.
Die biblifche Grundlage der Demokratie. Die religiöfe Demokratie.
Der neue Aufbau der Demokratie in fozialer, politifcher und kultureller

Beziehung. Aktuelle Probleme der Demokratie.
An diefe Hauptthemen foil fich in der freien Ausfprache alles an-

fchließen, was den Teilnehmern in diefem Zufammenhang auf dem
Herzen liegt.

Referenten werden fein: Heinrich Berger, Max Gerber, Leonhard
Ragaz, Hedwig Schneider, Paul Trautvetter.

Das genauere Programm wird in Bälde bekanntgegeben werden.
Zu diefem Kurs hat jedermann Zutritt, nicht nur Mitglieder der

religiös-fozialen Vereinigung.
Anmeldungen find zu richten an Fräulein Chrifline Ragaz,

Zürich 4, Gartenhofftraße 7.

Worte.

Malo periculosam libertatem, quam tutum servitium. (Ich ziehe

eine gefährliche Freiheit einer gesicherten Knechtschaft vor.)
Wenzeslas Leczinfki (1552).

Der Bruder, der dem Bruder hilft, ift wie eine feite Stadt. Sprüche.

Gottesferne ift das einzige große Unglück, das uns aber nie ohne

unferen "Willen treffen kann. Karl Hilty.
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